
535481-2026 Page 1/8

See the notice on TED website

535481-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Retransmission de programmes de télévision – Weitverkehrsnetze
OJ S 147/2026 03/08/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Medienanstalt Rheinland-Pfalz, Anstalt des öffentlichen Rechts
Adresse électronique: runge@medienanstalt-rlp.de
Forme juridique de l’acheteur: Organisme de droit public, contrôlé par une autorité régionale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Weitverkehrsnetze
Description: Die Dienstleistung umfasst die Bereitstellung und den Betrieb von privaten 
Transportnetzen zur TV-Signalzuführung, Live-Videostreaming, Zeitsynchronisation sowie 
allgemeine Datei- und Datensynchronisation und Monitoring zwischen den beiden 
Playoutcentern (POCs) der Offenen Kanäle (OKs) in Rheinland-Pfalz sowie zur Vodafone 
GmbH (Vodafone), zur Deutschen Telekom AG (Telekom) sowie zur Zattoo Deutschland 
GmbH (Zattoo) zur TV-Programm-Weiterverteilung an deren Kunden, nachfolgend als 
Plattformbetreiber bezeichnet. Die Übernahme der TV-Signale von 8 OK-Programmen erfolgt 
in den beiden OK-POCs in Trier (POC West) und Ludwigshafen (POC Ost) mit jeweils 4 
Programmen (bis zu 8 Programme je POC im Havariefall). Die Netzkopplung und damit die 
Übergabe der Signale an die Plattformbetreiber erfolgt an deren zentralen Breitband-PoPs in 
Frankfurt am Main, Berlin oder München.
Identifiant de la procédure: 48ca9ad1-d403-4f24-b9ce-f0e534344314
Identifiant interne: 260731_HS
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non
Principales caractéristiques de la procédure et informations sur l'endroit où obtenir les règles 
complètes applicables à la procédure: 1) Dieses Vergabeverfahren wird nach dem Gesetz 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) und der Verordnung über die Vergabe 
öffentlicher Aufträge (Vergabeverordnung - VgV) durchgeführt. Hieraus ergeben sich - neben 
dem Anschreiben/Bewerbungsbedingungen - auch die maßgeblichen 
Bewerbungsbedingungen, die durch die Bestimmungen dieses Formulars "Eignungskriterien 
und Ausschlussgründe" (kurz: Formular) ergänzt werden. 2) Es besteht ein Zuschlagsverbot, 
soweit Personen oder Unternehmen, die nach Art. 5k Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Russland 
zuzuordnen sind, unmittelbar als Bewerber oder Bieter auftreten oder als Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises an dem hier 
zu vergebenden Auftrag beteiligt sind und mehr als 10% des Auftragswertes auf das 
betroffene Unternehmen entfallen (vgl. auch Ziffer 5.7 der "Vertragsunterlagen"). Ob ein 
Zuschlagverbot nach Art. 5k Verordnung (EU) Nr. 833/2014 besteht, ist auch in den Fällen 
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vom Auftraggeber zu prüfen, wenn der Sitz des Unternehmens zwar außerhalb der 
Russischen Föderation liegt, dessen Geschäftsführer aber die russische Staatsangehörigkeit 
(vgl. dazu Abschnitt I.7 des Formulars) besitzt.

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 64228100 Retransmission de programmes de télévision

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Ludwigshafen am Rhein, Kreisfreie Stadt (DEB34)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Rheinland-Pfalz

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP4D5GMUVL# 1) Die unter 
Abschnitt III und IV des Formulars aufgeführten Teilnahmebedingungen sind als zwingende 
und fakultative Ausschlusskriterien formuliert und konkretisieren die in der 
Auftragsbekanntmachung unter Ziffer 2.1.6 genannten Ausschlussgründe. Die im Abschnitt V 
des Formulars aufgeführten Eignungskriterien konkretisieren die in der 
Auftragsbekanntmachung unter Ziffer 5.1.9 genannten Eignungskriterien, und werden 
bewertet, soweit die in Abschnitt V des Formulars genannten Mindestanforderungen erfüllt 
sind und damit kein Ausschluss erfolgt. Die zwingenden Ausschlussgründe gemäß Abschnitt 
III des Formulars werden dahingehend beurteilt, ob die geforderte Eigenerklärung vorliegt, 
vollständig und fehlerfrei abgegeben wird (JA) oder nicht (NEIN). Bei einem NEIN erfolgt 
zwingend der Ausschluss, bei einem JA erfolgt kein Ausschluss. Die fakultativen 
Ausschlussgründe gemäß Abschnitt IV des Formulars werden dahingehend beurteilt, ob die 
geforderte Eigenerklärung vorliegt, vollständig und fehlerfrei abgegeben wird (JA) oder nicht 
(NEIN). Bei einem NEIN kann der Ausschluss erfolgen, bei einem JA erfolgt kein Ausschluss. 
Das Eignungskriterium gemäß Abschnitt V Ziffer 1 des Formulars wird gemäß dem dort 
ersichtlichen Bewertungssystem beurteilt. Wenn die Mindestreferenz 1 erbracht ist, gilt der 
Bieter insoweit als geeignet; andernfalls erfolgt der Ausschluss. Die Referenzen 2 bis 5 
können, müssen aber nicht von dem Bieter erbracht werden. Das Eignungskriterium gemäß 
Abschnitt V Ziffer 2 des Formulars wird gemäß dem dort ersichtlichen Bewertungssystem 
beurteilt. Wenn die Mindestanforderung erfüllt ist, gilt der Bieter insoweit als geeignet; 
andernfalls erfolgt der Ausschluss. 2) Sämtliche im Formular geforderten Eigenerklärungen 
müssen grundsätzlich spätestens im Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der 
Angebote beim Auftraggeber vorliegen. Eine fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
Eigenerklärung führt grundsätzlich zum Ausschluss. Eine fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Eigenerklärung kann nur ausnahmsweise auf gesonderte Anforderung des 
Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist vorgelegt 
werden. Erklärt das Unternehmen im Formular, für eine oder mehrere der unter Abschnitt III 
und/oder V des Formulars geforderten Eigenerklärungen, diese nicht abgeben zu können, so 
erfolgt der Ausschluss des Bieters. Eine gesonderte Aufforderung des Auftraggebers bis zum 
Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber 
kann bei Übermittlung einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung den Bieter jederzeit 
während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten III, IV 
und V des Formulars geforderten Erklärungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen 
Durchführung des Verfahrens erforderlich ist. 3) Eine Bietergemeinschaft muss mit ihrem 
Angebot eine alle Mitglieder umfassende Erklärung zur Bietergemeinschaft vorlegen (vgl. 
hierzu Abschnitt II Ziffer 1 des Formulars). Die Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und 
IV des Formulars sind für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen. Für jedes 
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Mitglied der Bietergemeinschaft ist das Formular insoweit zu vervielfältigen und entsprechend 
zu bearbeiten; der Name des Mitglieds der Bietergemeinschaft ist jeweils auf dem Deckblatt
/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu vermerken; der Name des Erklärenden für das 
Mitglied einer Bietergemeinschaft ist auf Seite 8 des vervielfältigten Formulars zu vermerken. 
4) Beabsichtigt der Bieter, sich bei der Erfüllung des Auftrages der Fähigkeiten anderer, 
rechtlich selbständiger Unternehmen zu bedienen ("Unterauftragnehmer"), muss er die Teile 
des Auftrages, die im Wege der Unterauftragsvergabe vergeben werden sollen, unter 
Abschnitt II Ziffer 2 des Formulars bezeichnen. Zum Nachweis, dass ihm die erforderlichen 
Fähigkeiten (Mittel, Kapazitäten) der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen, hat der 
Bieter auf gesondertes Verlangen diese Unternehmen zu benennen (vgl. Abschnitt II Ziffer 1 
und Ziffer 4 des Formulars) und auf gesondertes Verlangen entsprechende 
Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen (vgl. Abschnitt II Ziffer 4 des Formulars) 
vorzulegen. Die Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des Formulars sind auf 
gesondertes Verlangen auch für die vorgesehenen Unterauftragnehmer zu erbringen. Für 
jeden vorgesehenen Unterauftragnehmer ist das Formular insoweit zu vervielfältigen und 
entsprechend zu bearbeiten; der Name des vorgesehenen Unterauftragnehmers ist jeweils auf 
dem Deckblatt/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu vermerken; der Name des 
Erklärenden für den Unterauftragnehmer ist auf Seite 8 des vervielfältigten Formulars zu 
vermerken. Bei Vorliegen zwingender Ausschlussgründe verlangt der Auftraggeber die 
Ersetzung des Unterauftragnehmers. Bei Vorliegen fakultativer Ausschlussgründe kann der 
Auftraggeber verlangen, dass dieser Unterauftragnehmer ersetzt wird. Der Auftraggeber kann 
dem Bieter dafür eine Frist setzen. 5) Der Bieter kann im Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfähigkeit (vgl. 
Abschnitt V des Formulars) die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen 
("Eignungsleihe"), wenn er nachweist, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel 
tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er beispielsweise mit dem Angebot eine 
entsprechende Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt (vgl. Abschnitt II Ziffer 4 
des Formulars). Der Bieter benennt diese Unternehmen unter Abschnitt II Ziffer 3 sowie Ziffer 
4 des Formulars und bezeichnet unter Abschnitt II Ziffer 3 des Formulars das jeweilige 
Eignungskriterium (vgl. Abschnitt V des Formulars). Die Unternehmen, deren Kapazitäten der 
Bieter für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien nach Abschnitt V des Formulars in 
Anspruch nehmen will, haben die Eigenerklärungen zu diesen Eignungskriterien nach 
Abschnitt V des Formulars sowie alle Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des 
Formulars vorzulegen. Für jedes eignungsverleihende Unternehmen ist das Formular insoweit 
zu vervielfältigen und entsprechend zu bearbeiten; der Name des eignungsverleihenden 
Unternehmens ist jeweils auf dem Deckblatt/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu 
vermerken; der Name des Erklärenden für das eignungsverleihende Unternehmen ist auf 
Seite 8 des vervielfältigten Formulars zu vermerken. Der Bieter kann jedoch im Hinblick auf 
Nachweise für die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche 
Erfahrung die Kapazitäten anderer Unternehmen (z.B. Referenzen gemäß Abschnitt V Ziffer 1 
des Formulars) nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung auch als 
Unterauftragnehmer erbringen. Der Auftraggeber verlangt bei Vorliegen zwingender 
Ausschlussgründe die Ersetzung des eignungsverleihenden Unternehmens; bei Vorliegen 
fakultativer Ausschlussgründe kann der Auftraggeber verlangen, dass dieses 
eignungsverleihende Unternehmen ersetzt wird. Der Auftraggeber kann dem Bieter dafür eine 
Frist setzen. 6) Der Auftraggeber schließt einen Bieter, bei dem ein Ausschlussgrund nach 
Abschnitt III oder IV des Formulars vorliegt, nicht von der Teilnahme an dem 
Vergabeverfahren aus, wenn der Bieter dem Auftraggeber oder nach § 8 
Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) dem Bundeskartellamt nachgewiesen hat 
("Selbstreinigung"), dass er für jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten 
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Schaden einen Ausgleich gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die 
Tatsachen und Umstände, die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch 
verursachten Schaden in Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den 
Ermittlungsbehörden und dem Auftraggeber umfassend geklärt hat, und konkrete technische, 
organisatorische und personelle Maßnahmen ergriffen hat, die geeignet sind, weitere 
Straftaten oder weiteres Fehlverhalten zu vermeiden.
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Document de marché

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Weitverkehrsnetze
Description: Vgl. Ziffer 2.1 "Verfahren", dort "Beschreibung" dieser Auftragsbekanntmachung.
Identifiant interne: 260731_HS

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 64228100 Retransmission de programmes de télévision
Options: 
Description des options: Vgl. Ziffer 1.3 der "Leistungsbeschreibung".

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Ludwigshafen am Rhein, Kreisfreie Stadt (DEB34)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Rheinland-Pfalz

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 2 Ans

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 3
Autres informations sur le renouvellement: Die Vertragslaufzeit beträgt zwei Jahre. Der 
Vertrag tritt mit dem Zuschlag zum 1.5.2027 in Kraft und läuft bis zum 30.4.2029. Das 
Vertragsverhältnis verlängert sich automatisch um zwei Jahre, sofern der Auftraggeber 
insoweit nicht bis zum 31.7.2028 durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Auftragnehmer 
die Kündigung erklärt. Das Vertragsverhältnis verlängert sich, sofern nicht nach Satz 3 die 
Kündigung erklärt ist, höchstens zweimal um jeweils ein weiteres Jahr, d.h. erstmals bis zum 
30.4.2032, wenn der Auftraggeber insoweit nicht bis zum 31.7.2031 durch schriftliche 
Erklärung gegenüber dem Auftragnehmer die Kündigung erklärt, und letztmals bis zum 
30.4.2033, wenn der Auftraggeber insoweit nicht bis zum 31.7.2032 durch schriftliche 
Erklärung gegenüber dem Auftragnehmer die Kündigung erklärt. Bereits zum 1.3.2027 beginnt 
ein zweimonatiger Probebetrieb. In dieser Zeit sollen unter anderem die Leitungsanbindung 
und Übertragungsgeräte aufeinander abgestimmt werden. Damit soll sichergestellt werden, 
dass insbesondere eine ordnungsgemäße und betriebssichere Übergabe der TV-
Programmsignale an die Vodafone Deutschland GmbH (Vodafone), Deutsche Telekom AG 
(Telekom) und Zattoo Deutschland GmbH (Zattoo) ab dem 1.5.2027 unterbrechungsfrei 
erfolgen kann. Innerhalb des Probezeitraumes werden die Übertragungsstrecken von dem 
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Auftragnehmer kostenfrei für den Auftraggeber betrieben. Die erforderliche Hardware wird in 
den Playout-Centern (POCs) ab dem 1.3.2027 dem Auftraggeber betriebsbereit zur Verfügung 
gestellt.

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen (eine 
Mindestreferenz) über früher ausgeführte Dienstleistungsaufträge, untergliedert nach a) Name 
des Auftraggebers, b) Leistungsjahr, c) Leistung, und d) Leistungserbringer. Die 
Mindestreferenz (Referenz 1) ist erbracht, wenn die genannten Mindestanforderungen erfüllt 
sind; andernfalls erfolgt der Ausschluss. D.h. die Mindestreferenz (Referenz 1) muss a) 
mindestens den Namen des Auftraggebers nachweisen, b) mindestens das Jahr 2026 oder 
2025 oder 2024 oder 2023 oder 2022 nachweisen, c) mindestens den Ort des 
Rechenzentrums nachweisen, d) mindestens die Leistungen "Übertragung von HDTV-
Programmsignalen als MPEG-TS over IP in Echtzeit", "Standardkopplung durch Ethernet-
Layer2-Verbindung mit Mindestbandbreite von 8 Gbit/s", "Datenrate der Signalübernahme von 
mindestens 8 Mbit/s CBR (auf MPEG-TS-Ebene)", "Datenrate (je Service) der 
Übertragungswege von mindestens 8,5 Mbit/s CBR (konstante Bitrate) in Echtzeit" und 
"Rufbereitschaft ("Hotline")" nachweisen, und e) mindestens auf den Bieter, die 
Bietergemeinschaft oder anderen Leistungserbringer, z.B. Unterauftragnehmer, 
Eignungsverleiher, bezogen sein. Die Referenzen 2 bis 5 können, müssen aber nicht von dem 
Bieter erbracht werden.

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Eigenerklärung darüber, dass mindestens eine Betriebs-
Haftpflichtversicherung besteht oder mindestens im Auftragsfall zeitnah abgeschlossen wird.

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMUVL
/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMUVL

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMUVL
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMUVL/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMUVL/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMUVL
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMUVL
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Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 18/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 112 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: 1) Der Auftraggeber kann den Bieter auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 
sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die 
Unterlagen sind vom Bieter nach Aufforderung durch den Auftraggeber innerhalb einer von 
diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen. 2) 
Zu Ziffer 5.1.12 "Bedingungen für die Auftragsvergabe", dort "Frist, bis zu der das Angebot 
gültig sein muss" dieser Auftragsbekanntmachung: Die Angebotsbindefrist ist auf den 8.1.2027 
bestimmt.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Vgl. Vergabeunterlagen, dort insbesondere 
"Vertragsunterlagen".
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non
Arrangement financier: Vgl. Vergabeunterlagen, dort insbesondere "Vertragsunterlagen".

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau - Vergabekammer
Description des délais d'introduction des procédures de recours: 1) Die Vergabekammer leitet 
ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes 
Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung in der Bundesrepublik Deutschland hat einen Empfangsbevollmächtigten in 
der Bundesrepublik Deutschland zu benennen. Die Begründung muss die Bezeichnung des 
Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten nennen. 2) Nach § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB ist ein Nachprüfungsantrag 
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unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 
Nr. 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass einer Rüge nicht abgeholfen wird, kann ein 
Nachprüfungsantrag bei der unten angegebenen Vergabekammer nur innerhalb von 15 
Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung schriftlich gestellt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 
GWB). Nach § 160 Abs. 3 Nr. 5 GWB ist ein Nachprüfungsantrag ferner unzulässig, wenn ein 
offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Abs. 2 GWB 
vorliegt.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Medienanstalt Rheinland-Pfalz, Anstalt des öffentlichen Rechts
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau - Vergabekammer
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Medienanstalt Rheinland-
Pfalz, Anstalt des öffentlichen Rechts

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Medienanstalt Rheinland-Pfalz, Anstalt des öffentlichen Rechts
Numéro d’enregistrement: +49 621 5202-0
Adresse postale: Turmstraße 10
Ville: Ludwigshafen
Code postal: 67059
Subdivision pays (NUTS): Ludwigshafen am Rhein, Kreisfreie Stadt (DEB34)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: runge@medienanstalt-rlp.de
Téléphone: +49 621 52 02-263
Adresse internet: https://www.medienanstalt-rlp.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau - 
Vergabekammer
Numéro d’enregistrement: 06131/16-2234
Adresse postale: Stiftsstraße 9
Ville: Mainz
Code postal: 55116
Subdivision pays (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Pays: Allemagne

mailto:runge@medienanstalt-rlp.de
https://www.medienanstalt-rlp.de
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Adresse électronique: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Téléphone: +49 6131 16-2234
Rôles de cette organisation: 
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau - 
Vergabekammer
Numéro d’enregistrement: 07-0001801100000-05
Adresse postale: Stiftsstraße 9
Ville: Mainz
Code postal: 55116
Subdivision pays (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Téléphone: +49 6131 16-2234
Télécopieur: +49 6131 16-2113
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0004
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 6261db07-9367-4c12-8a75-e58532a13b5b  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 31/07/2026 09:34:58 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 535481-2026
Numéro de publication au JO S: 147/2026
Date de publication: 03/08/2026
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